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Neuigkeiten für Freunde der Maschinenringe Hollabrunn-Horn, Krems-Gföhl,  
Waldviertel Nord und Zwettl-Weitra
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Wir sind bereit,
der Winter kann kommen !
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Wissen erweitern, das stand im Mittelpunkt der Maschinenring 
Bundestagung 2019. Mehr als 380 Teilnehmer, Funktionäre, 
Mitarbeiter, Partner, Vertreter internationaler Maschinenringe, 
Ehrengäste, trafen sich vom 18. – 19.09.2019 im sport.park.lech in 
Lech am Arlberg. Am ersten Tag ging die Generalversammlung 
des Maschinenring Österreich über die Bühne. Dabei wählten die 
Delegierten, die die bäuerlichen Eigentümer des Maschinenring 
vertreten, ihren neuen Bundesobmann: Christian Angerer aus Tirol 
wurde mit großer Mehrheit in diese Position berufen. Geschäfts-
führer Franz Sturmlechner präsentierte aktuelle Zahlen, das Team 
des Maschinenring Österreich Rückblicke und Ausblicke in ihren 
Fachbereichen.  Zwei externe Referenten lieferten spannende 
Impulsreferate: Bundesbäuerin Andrea Schwarzmann spannte 
einen spannenden Bogen über die Rolle der Bäuerinnen und des 
Maschinenring. Herbert Kneissl, Chief Marketing Officer Erber AG, 
berichte über das Engagement von Biomin für die Maschinenring 
Hilfsaktion Bauern für Bauern.  

Der Galaabend war dem Netzwerken gewidmet. Bürgermeister 
Ludwig Muxl begrüßte die Gäste und Christian Angerer stellte sich 
kurz als neuer Bundesobmann vor. Klaus Schwarz, Obfrau-Stellver-
treter in der Sozialversicherungsanstalt der Bauern, betonte eben-
so wie Josef Moosbrugger, Präsident der Landwirtschaftskammer 
Österreich, die Wichtigkeit des Maschinenring und die fruchtbare 
Zusammenarbeit. Mit Schwung klang der Abend mit der Bradlberg 
Musig aus. 

Das war die Bundestagung 2019
Wissenstransfer und Neuwahl in Lech am Arlberg

Donnerstagvormittag startete mit zwei Gastreferaten: Abraham 
Sohm von WBI Wissensmanagement reflektierte, wie man Wissen 
managt. Denn Wissen zu sichern und zu verteilen ist eine zentrale 
Aufgabe für Organisationen wie den Maschinenring. Heiter war 
das Seminarkabarett von Elke Pelz-Thaller, Seminarbäuerin und 
Coach. Sie führte in Erfolgsstrategien ebenso ein wie in die Gehirn-
forschung, und das alles mit Augenzwinkern und vielen Beispielen 
aus der Landwirtschaft. 

Gleich darauf folgte mit den Exkursionen das nächste Pro-
gramm-Highlight. Sie führten die Teilnehmer etwa zu einer hoch-
alpinen Landwirtschaft oder zu drei kleinen Landwirtschaften und 
der Motormäher-Firma Ibex. 

Am Abend stand Vorarlberg im Zentrum. Mit der Rede von Landes-
rat Christian Gantner, der Premiere des Maschinenring Kabarett 
von Landesobmann Armin Schwendinger und dem Obmann des 
Oberlands, Leonhard Salzgeber. Musikalisch begleitet wurde der 
Abend vom Seestern Quintett. 

 
 

Berichte von der Bundestagung und viele weitere Fotos: www.mr-bundestagung.at



DER SCHÖNE IST EIN BIEST.
Der STEYR Terrus CVT mit bis zu 300 PS.

Jeden Tag eine andere Herausforderung. 
Jeden Tag eine Lösung.
Gras, Wildkraut, Laub, Sand, Acker, Schnee - mit dem Iseki 
System sind Sie auf alles vorbereitet. Speziell entwickelte 
Anbaugeräte machen aus einer Iseki Maschine einen ganzen 
Fuhrpark!  Systematisch denken lohnt sich.
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Ihrem ISEKI Fachhändler oder auf www.iseki.de

Ihr Job. Unser System.

Jeden Tag eine andere Herausforderung. 

Ihr Job. Unser System.
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Vielen Dank an unsere Unterstützer und Sponsoren.
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DIE NEUE CITROËN SUV RANGE
ABENTEUER ENTSPANNT ERLEBEN

BIS ZU € 3.000,– SUV-BONUS 
+ GRATIS WINTERKOMPLETTRÄDER*

NEUER CITROËN C5 AIRCROSS SUV 
Advanced Comfort Federung, 20 Fahrassistenzsysteme

CITROËN C3 AIRCROSS SUV 
bis zu 520 l Kofferraumvolumen, 85 Farbkombinationen

  Symbolfoto. Stand: Oktober 2019. Verbrauch SUV Range: 3,8–5,2 l/100 km, CO2-Emission: 100–123 g/km. *Bis zu € 3.000,– SUV-Bonus beinhaltet bis zu € 2.000,– Modellbonus und bis zu € 1.000,– Lager-
bonus. Die Höhe des Bonus ist abhängig von Motorisierung und Ausstattung der Modelle. Gültig nur auf Lagerfahrzeuge CITROËN C3 Aircross und CITROËN C5 Aircross. Gültig bei teilnehmenden Händlern und Zulassung bis 31.12. 2019. **Aktion gratis 
Winterkompletträder mit Felgen exkl. Radzierkappen für Privatkunden nur in Verbindung mit einem Leasingvertrag. Leasingangebot für Verbraucher gemäß §1 KSchG; Bei allen Modellen mit Ausstattungsniveau 1 und 2 erhalten Sie Winterräder mit Stahlfelgen, bei 
Ausstattungsniveau 3 und höher Winterräder mit Alufelgen. Keine Barablöse möglich. Die Aktion ist gültig bis auf Widerruf und ist nicht mit anderen Aktionen der PSA Bank kumulierbar. Angebot der PSA Bank Österreich, Niederlassung der PSA Bank Deutschland 
GmbH. Weitere Details bei Ihrem CITROËN-Händler. Symbolfoto. Druck- und Satzfehler vorbehalten.

CIT_AT_SUV-Herbstkampagne_200x128_RZ.indd   1 24.09.19   18:31

DER NEUE PEUGEOT 208
 UNBORING THE FUTURE

WHITE & COLOR VERSION

Gesamtverbrauch 208: 3,2 – 4,4 l /100 km, CO2-Emission: 85 – 103 g/km. Gesamtverbrauch e-208: 16,3 kWh/100 km, CO2-Emission: 0 g/km. 

Alle Ausstattungsdetails sind modellabhängig serienmäßig, nicht verfügbar oder gegen Aufpreis erhältlich. Symbolfoto.

 100 % ELEKTRISCH ODER 
MIT VERBRENNUNGSMOTOR 

PEUGEOT 3D i-Cockpit®

TEILAUTONOMES FAHREN

3xPEU_HAZ_208_unten_198x200ssp_INP_RZ.indd   1 02.10.19   10:24

TOP SONDERAKTIONEN
für Mitglieder des 
Maschinenringes und für Jäger

www.lagerhaus-hollabrunn-horn.at

Unsere Lagerhaus Autohäuser:
3580 Horn, Prager Straße 50 | Tel.: 02982 / 3414 47
2020 Hollabrunn, Aspersdorferstr. 13 | Tel.: 02952 / 500 216

HOLLABRUNN-HORN

Wir haben die 
 besten Arbeitsplätze
 im Land

Du suchst einen Job in deiner Nähe?  
Haben wir!

Dein  
regionaler 
Arbeitsplatz

Flexible Arbeitszeiten, kurz- oder langfristige Einsätze, viel-
fältige Tätigkeiten und Arbeitsplätze in der Region. Egal ob 
du Vollzeit-, Teilzeit oder geringfügig arbeiten möchtest –  
wir haben bestimmt den passenden Job für dich!

Wir haben, was du suchst!

Bewirb dich gleich jetzt und sichere dir  
deinen flexiblen Arbeitsplatz in der Region! 
Maschinenring Personal und Service eGen 
T 059060 902 E personal@maschinenring.at 
   maschinenring.personal    maschinenring.arbeitswelt 
www.maschinenring-karriere.at

Wir sind zu Besuch auf der Kompostanlage Eder in Prambachkir-
chen (OÖ). Dort werden Rohmaterialien, wie Grün- und Strauch-
schnitte und Bioabfälle aus fünf Gemeinden aus der Region zu 
fruchtbaren Biokompost verarbeitet. Neben Chef Gerhard Eder 
treffen wir vor Ort auf Andreas Schürz, Leasingmitarbeiter beim 
Maschinenring Grieskirchen, der uns die wichtigsten Vorgänge 
und Arbeitsschritte auf der Anlage erklärt.

„Wir haben hier am Areal verschiedene Bahnen mit Kompost. Man-
che Bahnen sind ganz frisch, andere liegen schon ein paar Wochen. 
Jeden Morgen ist der erste Schritt, den Sauerstoff- bzw. Gasgehalt 
zu messen und die Werte zu überprüfen“, weiß der 30-Jährige, der 
seit März bei Eder als Vollzeitkraft im Einsatz ist. „Es dauert un-
gefähr zwei bis drei Monate, bis aus den Rohmaterialien Kompost 
wird. Um daraus den bestmöglichen Humus und Dünger zu be-
kommen, sind die Messwerte entscheidend. Sie sagen mir, wie oft 
die Bahnen gewendet und bewässert gehören.“ Das Wenden der 
Bahnen führt Andreas mithilfe einer Maschine aus, mit der er über 
den Bahnen herfährt. Der Kompost wird dann automatisch von der 
Maschine gewendet und wieder in einer Bahn aufgeschichtet.  

Bioabfall wird zu wertvollem Humus
Messen, wenden, bewässern

In fünf Minuten zur Arbeit 
Im Umgang mit großen Fahrzeugen hat Andreas bereits von 
seinen vorherigen Jobs Erfahrung: Gelernt hat er Raumausstatter, 
später arbeitete er in einem Ziegelwerk und ist jetzt froh einen Job 
in der Region zu haben: „Bereits mein Vater hat beim Maschinen-
ring gearbeitet. Und durch den Job auf der Kompostanlage habe 
ich viel mehr Freizeit, brauche nicht lange zu pendeln, sondern bin 
in fünf Minuten am Arbeitsplatz.“

Fruchtbare Böden mit der richtigen Erde 
Je nach Verwendungszweck gibt es bei Eder neben dem Biokom-
post auch verschiedene Erdmischungen, wie zum Beispiel Mutter-
erde, Pflanzenerde, Rasenerde etc. zu kaufen. Auch hier ist Andreas 
zur Stelle und hilft nicht nur beim Aufladen, sondern auch bei der 
Wahl der richtigen Erde. Zu den Kunden zählen neben Privatperso-
nen auch viele Gartengestalter aus der näheren Umgebung. 
 
Viele weitere abwechslungsreiche Jobs aus der Region gibt es auf 
www.maschinenring-karriere.at

Maschinenring-Kundenbetreuer Gerhard Wimmer, Andreas Schürz, Gerhard Eder 
und Maschinenring-Personalbetreuerin Angelika Sigl
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AGRANA bietet für den Anbau 2020 neuerlich eine Ausweitung 
der Stärkeindustriekartoffel-Vertragsmengen an. 

 
Planen Sie zusätzliche Erweiterungsmöglichkeiten oder Ihren Neueinstieg 

in die Produktion von Stärkeindustriekartoffeln. 
 

STIK-Vertragsanbau 2020 – überzeugende Neuerungen: 
 

 Attraktive Jahresprämie  
 

 Aufwertung der STIK-Ethanolgetreide-Kombi 
 

 Anhebung der Spätlieferprämie auf bis zu 17 €/t  
    

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

AGRANA Stärkeindustriekartoffel -  
Mein Vertragsanbau zum Erfolg! 

Profitieren Sie besonders von den ertragsunabhängigen 
Vertragsbestandteilen wie Flächenprämie und 
Saatgutbonus. Nebenprodukte und AGRANA-
Kombiverträge (Ethanolgetreide und ActiProt®) 
ermöglichen lukrative Zusatzgewinne.  
Das AGRANA 4you Kulturberater-Netzwerk 
unterstützt Sie bei der Kulturführung.   

 
 

AGRANA-Vertragsanbau sichert Ihrem Betrieb  

ein stabiles Einkommen! 
 

Kontaktieren Sie dazu gerne die Rohstoffabteilung  

im AGRANA Werk Gmünd. 

AGRANA Stärke GmbH-Werk Gmünd  
Tel.:02852/503 19301                

rohstoffgs@agrana.com 
 



Außenlager Kurzreiter   -   Sommerzeile 21   -   2091 Langau   -   0664 / 3336246

für Schubtore
+ Zubehör

Laufschienen

Irr
tu

m
, D

ru
ck

- u
nd

 S
at

zf
eh

le
r v

or
be

ha
lte

n!

PP-MEGA-Rohr     oder Drän

  Vorteile der verstärkten Innenwand bei SN12
• höhere Lebensdauer durch die dickere Verschleißschicht - hält starken Belastungen länger stand (Geröll, Schotter, Sand, ...)
• robuster gegen Beschädigungen und hohe Stabilität auch bei geringerer Überschüttung

verstärkte Innenwand 
≥ 3 mm

Wandstärke 
ÖNORM EN 13476-3

Innenwandstärkenvergleich

DN/ID 150 - 1200 mm
PP-MEGA-Rohr 12

DN/ID 100 - 1200 mm
PP-MEGA-Rohr 8

SN8 SN12

ÖNORM
EN 13476-3

geprüft
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Rohrgrößen DN/ID in mm

das innovative Wellenrohrprofil
verhindert die Verformung durch seitliche 
Druckbelastungen

PP-MEGA-Schacht DN 400

Anschlüsse:
Zulauf: 2 x DN/ID 100 
Ablauf: 1 x DN/ID 150

office@bauernfeind.at                                                                                          07277/2598www.bauernfeind.at

PVC-Rohre
Vollwandrohr

ÖNORM
EN 1401-1

geprüft

DN 110 - 500 mm

             Die Firma Leutgeb wünscht einen besinnlichen Advent, frohe Weihnachten 

                              und viel Erfolg im neuen Jahr. 

  

   Husqvarna Forsttechnik Testtage  

               Weihnachtsaktionen                

          5 - 7  Dezember 2019                    

                3950 Eichberg Nr.121 

     Jeweils 09:00 – 17:00 

              Probieren Sie direkt vor Ort  

              unser Husqvarna Motorsägen Sortiment. 
          (Sicherheitsausrüstung notwendig, testen auf eigene Gefahr.) 

         Viele weitere Aktionen und Highlights. 

Jetzt Ihre Chance nutzen und noch ein Schnäppchen bei den Lager- und 
Vorführmaschinen holen. Aktuelles dazu finden Sie auf unsere Homepage. 

Testen Sie exklusiv den neuen Steindl- Palfinger 
Forstkran “L” mit der extrem feinfühligen 
elektrisch proportionalen Joysticksteuerung. 
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In unserem Maschinenring Cluster-Projekt 
„Energie- und Ressourcenmanagement 
im Agrarbereich“ setzen wir uns unter 
anderem mit diesem Thema auseinander 
und analysieren, gemeinsam mit dem 
wissenschaftlichen Partner, der Universi-
tät für Bodenkultur, die Einsparpotenziale 
von Lenksystemen in Kombination mit 
Teilbreitenschaltungen.

Betrachtet man die Entwicklung der Ma-
schinenring Mobil RTK Nutzerzahlen 
(ca. 300, Stand Oktober 2019) und die 
Förderansuchen für Lenksysteme (ca. 
800 seit 2017, Stand Oktober 2019, 
Quelle: LK NÖ), so ist klar zu erkennen, 
dass diese teilautonomen Systeme längst 
Einzug in die Bewirtschaftungsmetho-
den der niederösterreichischen Betriebe 
gehalten haben. 
Aus unserem vergangenen Energieeffizi-
enzprojekt konnte hier das reine Ein-
sparpotenzial, je nach Arbeitsbreite und 
Feldform mit ca. 4 % (Diesel/CO2), beim 
Einsatz eines RTK-gestützten Lenksys-
tems, beziffert werden. 

Einsatz von Teilbreitenschaltungen 
Neben dem Fahren mit Lenksystem, birgt 
der kombinierte Einsatz einer sogenann-
ten Teilbreitenschaltung weitere Vorteile. 
Dem Grunde nach bezeichnet diese 
Funktion das Ein- und Ausschalten des 
Arbeitsgeräts (oder Teilen davon) bei der 
Flächenbearbeitung. 

Das Ausschalten von einzelnen Modulen/ 
Teilen des Arbeitsgeräts, den sogenann-
ten Teilbreiten, ermöglicht die Vermei-
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Fehlapplikation. Das Deaktivieren dieser 
Teilbreiten kann manuell, aber auch auto-
matisiert erfolgen. 
Vor allem in Kombination mit einem 
Lenksystem, welches die entscheidenden 
geografischen Parameter, nämlich die 
aktuelle und vergangene Position des 
Traktors, an das Arbeitsgerät weitergibt, 
kann der Ein- und Ausschaltvorgang 
automatisch erfolgen. Hier gibt es aber 
auch Systeme, die ohne Lenksystem, 
nämlich mit einem eigenen Satelliten-
empfänger, arbeiten.

Lenksysteme und  
Section Control
Eine Bewirtschaftung mit einem Lenksystem hat nicht nur direkte Vorteile bei der Fahrt selbst, sondern zusätz-
lich – in Kombination mit Teilbreitenschaltungen (engl. Section Control) – auch Einsparmöglichkeiten bei Pflan-
zenschutzmittel und Dünger. Eine ziel- und bedarfsgerechte Ausbringung derselben spart Treibstoff, Betriebs-
mittel und reduziert die Umweltbelastung. 
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Hauptsächlich findet diese Technik 
bereits Anwendung bei
- Pflanzenschutzspritzen: Abschaltung
 von Düsengruppen oder einzelnen
 Düsen (Einzeldüsenabschaltung)
- Mineraldüngerstreuern: Veränderung
 des Wurfbildes 
- Sämaschinen: Abschaltung einzelner 
 Säkörper

Die Vorteile liegen klar auf der Hand: 
- Vermeidung von Überlappungen
- Vermeidung von Fehlapplikationen 
- Einsparung von Betriebsmitteln
- Entlastung des Fahrers 

Im Idealfall sind die Feldaußengrenzen/ 
Feldkonturen im Lenksystemterminal der 
Zugmaschine hinterlegt. Per Kommunika-
tion mit ISO-Bus werden diese Geo-Daten 
an das Anbaugerät übermittelt, welches 
die entsprechenden Teilbreiten automa-
tisch beim Überschreiten des Vorgewen-
des oder der Feldaußengrenze schaltet. 
In diesem Fall wird auch jede Fahrspur 
geografisch berücksichtigt. Über die 
Kommunikation durch Satellitenposi-
tionsdaten und teilflächenspezifische 
(bedarfsgerechte) Applikations-
karten können unter anderem auch Aus-
bringmengen in Abhängigkeit vom 

Pflanzennährstoffbedarf und des 
Nährstoffgehaltes des Bodens geregelt 
werden. Im Falle eines Düngerstreuers, 
der diese Technik unterstützt, kann somit 
eine bedarfsgerechte Düngung erfolgen. 
Findet diese Innovation Anwendung bei 
einer Sämaschine, so kann z.B. die Aus-
saatmenge teilflächenbestimmt erfolgen.   
Wie hoch das Einsparpotenzial tatsäch-
lich ist, werden wir gemeinsam mit der 
Universität für Bodenkultur analysieren. 
Entgegen der landläufigen Meinung 
besteht besonders bei kleinen, unförmi-
gen Feldstücken ein großes Einsparungs-
potenzial.

Wir haben Ernst Lembacher, Landwirt 
in Niederschleinz, zur Nutzung eines 
Lenksysstems in Kombination mit 
einer Pflanzenschutz-Spritze zu 
seinen Erfahrungen befragt: 

Was war der entscheidende Grund für 
die Investition in ein Lenksystem?
Begonnen haben wir vor sieben Jahren mit 
einem einfachen Lenksystem (kein RTK) 
auf dem Mähdrescher. Hier merkten wir 
bereits, dass das eine große Erleichterung 
für den Fahrer ist. Man kann sich um die 
Einstellung und die optimale Auslastung 
der Maschine (Lohnarbeit) kümmern. 
Ein Vorteil beim Lohndrusch ist, dass ich 
immer auf dem richtigen Feld des Kunden 
bin auch wenn dieser nicht dabei ist.
Als dann die Anschaffung eines neuen 
Pflegetraktors anstand, wurde dieser für 
die Lenkung vorgerüstet. Ein Jahr später 
folgte die Aufrüstung auf ein RTK-Lenksys-
tem in Verbindung mit Section Control und 
ISO Bus. Würde ich so nicht mehr machen, 

sondern Alles abgestimmt auf 
einmal. Die Felder sollten mit 
RTK aufgezeichnet werden, um 
schon ab der ersten Spur dieses 
System nutzen zu können. 
Das funktionierte recht ordent-
lich. Besonders bei der Direkt-
saat von Getreide nach Mais ist 
das eine große Erleichterung 
(Orientierungsproblem z.B. mit 
Spuranreißer). 

Welche Geräte mit Section 
Control nutzt ihr?
Ein weiteres Jahr später kauften wir uns zu 
dritt eine Amazone Feldspritze mit ISO Bus, 
Section Control und Einzeldüsenschaltung. 
Die Kombination aus Traktor (JD 6125R mit 
Müller Touch 1200) und Spritze (Amazone 
UX Super) bringt den Vorteil, dass ich exakt 
an der Feldgrenze entlang fahren kann. 
Die Arbeitsbreite von 27m, oder eine Vor-
saatanwendung sind dabei kein Problem 
– man hat keine Orientierungsschwierig-
keiten. 

Welche Erfahrungen habt ihr mit den 
Geräten gemacht? 
Die Kopplung der ISO Bus Geräte funk-
tioniert. Das größte Problem bei den 
Feldstückdaten sind die unterschiedlichen 
Systeme der Hersteller. 
Wir (Anm. Gemeinschaft) nutzen drei 
verschieden RTK-Lenksysteme, und es ist 
eine Herausforderung (für den normalen 
Anwender) einen einheitliche Datenbasis 
zu schaffen. Mit diesem Problem sind wir 
immer noch beschäftigt. 

Welche Einsparungseffekte konntet ihr 
feststellen?
Mit der Einzeldüsenschaltung verbrauche 
ich praktisch genau die errechnete Flüssig-
keitsmenge. Früher musste ich mit einem 
Aufschlag von etwa 4-5% rechnen. Diese 
Einsparung von insgesamt mehr als 5% ist 
bei kleinen, unförmigen oder bei beson-
ders schmalen und langen Feldstücken am 
größten. Seit diesem Jahr nutzen wir eine 
Väderstad Tempo TPT mit Einzelreihenab-
schaltung für die Mais- und Rübenaussaat. 
Auch bei dieser Maschine ist die Einspa-
rung bei kleinen und unförmigen Flächen 
am größten. Bei dieser Maschine geht es 
aber auch um den Komfort, die Elemente 
vom Traktor aus ein- und auszuschalten. 
In Verbindung mit RTK genügte auch 
eine 6-reihige Sämaschine (ca. € 10.000,- 
günstiger und leichter), obwohl  wir einen 
8-reihigen Pflücker haben. Kein Problem, 
da der Anschluss exakt ist.

Allgemein:
Ein Gerät für sich bringt noch keinen gro-
ßen Vorteil. Die Kombination aus Traktor 
und Maschine bringt vor allem Komfort 
und Entlastung für den Fahrer. Um die 
Anforderungen an einen Fahrer aber nicht 
größer werden zu lassen, müssen diese 
Geräte aber noch anwenderfreundlicher 
werden. Die Investitionen sind in unserer 
Gemeinschaft mit Einsparungen wahr-
scheinlich darstellbar. 
Die Entlastung für den Fahrer und die 
Genauigkeit der Ausbringung von Saatgut 
und Pflanzenschutzmittel haben auch 
einen Wert. 

Ernst Lembacher (2.v.r.) und Ferdinand Mayer (2.v.l.) beim 
Auswerten der Daten der MR-Smartantenne zur Feldgrenzen-
bestimmung mit MR-Mitarbeitern  Martin Binder (ganz links) 
und Mathias Brunner
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an das Anbaugerät übermittelt, welches 
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gen Feldstücken ein großes Einsparungs-
potenzial.

Wir haben Ernst Lembacher, Landwirt 
in Niederschleinz, zur Nutzung eines 
Lenksysstems in Kombination mit 
einer Pflanzenschutz-Spritze zu 
seinen Erfahrungen befragt: 

Was war der entscheidende Grund für 
die Investition in ein Lenksystem?
Begonnen haben wir vor sieben Jahren mit 
einem einfachen Lenksystem (kein RTK) 
auf dem Mähdrescher. Hier merkten wir 
bereits, dass das eine große Erleichterung 
für den Fahrer ist. Man kann sich um die 
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der Maschine (Lohnarbeit) kümmern. 
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immer auf dem richtigen Feld des Kunden 
bin auch wenn dieser nicht dabei ist.
Als dann die Anschaffung eines neuen 
Pflegetraktors anstand, wurde dieser für 
die Lenkung vorgerüstet. Ein Jahr später 
folgte die Aufrüstung auf ein RTK-Lenksys-
tem in Verbindung mit Section Control und 
ISO Bus. Würde ich so nicht mehr machen, 
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System nutzen zu können. 
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lich. Besonders bei der Direkt-
saat von Getreide nach Mais ist 
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Welche Geräte mit Section 
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tioniert. Das größte Problem bei den 
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Mit der MR-Smartantenne
zu exakten 
Feldgrenzen

Mit unserer neuen GPS-RTK Smartantenne als Leihgerät kannst du räumliche Punkte, Linien und 
Polygone erfassen und dokumentieren. Durch den Einsatz von RTK erfolgt die Bestimmung mit einer 
Genauigkeit von ca. +/- 2 cm. Dadurch kannst du exakte Feldgrenzen in der Natur aufnehmen. 

Anwendungsbeispiele: 
- Agrarflächen-/Feldgrenzenfeststellung als Basis für 
 Fahrspurplanungen für Lenksysteme/Farmmanagement-
 systeme

- Aufnahme von Drainagen (inkl. Höhenkoordinate/
 Verlegetiefe), Einbauten, etc. 

- Suchen von Punkten auf Basis von Koordinaten wie 
 z.B. Grenzpunkten (Manuelle Eingabe oder digitaler Import)

- Digitale Planung von Punkten und anschließendes Finden 
 der Punkte in der Natur (Aufforstungsmaßnahmen, 
 Neuanlage von Dauerkulturen etc.)

Der Export der Daten erfolgt als KML- oder Shape Datei in allen 
gängigen Koordinatensystemen. 

Die Daten stellen eine 
Grundlage für eine präzise Feld- und Grünlandbearbeitung dar. 

Erkundige dich 
bei deinem 
regionalen 

Maschinenring!

Kosten Leihgerät:
Einschulung: 1 x Pauschale € 50,00 exkl. USt
• Erforderliche Maßnahmen zur Verwendung des Gerätes (Zusammenbau der einzelnen Komponenten)
• Überblick über die Anwendungssoftware zur Agrarflächenfeststellung Leica Zeno Mobile
• Einführung in die praktische Handhabung für korrekte Messergebnisse

Tagesverrechnungssatz: Tagespauschale à € 85,00 exkl. USt
• Die Verrechnung erfolgt ganztagesweise

Sonstige, zusätzliche Leistungen: Stundensatz à € 59,00 exkl. USt
Das sind  z.B. vorbereitende oder nachbereitende Tätigkeiten des Maschinenring:
• Einholung digitaler Punkt-, Linien-, Polygondaten (GIS-Systeme, Koordinaten etc.) von externen Quellen
• Umwandlung der Messergebnisse bzw. Messdaten in dein GIS-Wunschformat

Alle Preise sind bis 31.12.2020 gültig.



Aus dem Forstbereich
Liebe Mitglieder! 

Wir blicken auf ein sehr intensives, aber 
erfolgreiches Jahr 2019 zurück.

Durch die steigende Anzahl an Aufträgen 
im Aufforstungs- und Pflegebereich 
konnten wir zur Verstärkung unseres 
Teams Herrn Stefan Lagler als Forst-
adjunkt in unseren Reihen begrüßen. 
Er wird sich neben Christoph Schöller 
um die Abwicklung der Aufträge auf der 
Fläche kümmern.

Im Bereich der Förderung der Aus-
pflanzung und Pflege bis zur Erstdurch-
forstung wurden die anrechenbaren 
Standardkostensätze erhöht. Daraus 
ergeben sich deutlich höhere Förderbe-
träge, speziell in den Schadensgebieten.

Trotz der angespannten Marktsituation 
können wir, durch die Erweiterung und 
Neuerschließung von Absatzmöglich-
keiten im Sägerundholzbereich, sowie 
den Industrieholzsortimenten (Nadel- und 
Laubholz) und bei Spezialsortimenten, 
unseren Lieferanten ein Komplettangebot 
über die gesamte Vermarktungskette vom 
Bloch bis zur Biomasse legen.

Das Hauptaugenmerk muss  bis in das 
Frühjahr auf die konsequente Aufarbei-
tung von Borkenkäferbefallsherden gelegt 
werden, um die weitere Entwicklung im 
kommenden Jahr bremsen zu können.

Bei der Biomasse können durch den Start 
der Heizsaison neben der eigenen 
Erzeugung wieder laufend Mengen im 
Rahmen der Kontingente angeliefert 
werden. Durch die aufzuforstenden 
Flächen, die im kommenden Frühjahr 
anstehen, werden wir über den Winter die 
Planungen und Vorbereitungsarbeiten 
durchführen, um im Frühjahr die Pflanzun-
gen entsprechend abwickeln zu können. 
Wir ersuchen daher bei Bedarf um eine 
zeitgerechte Anmeldung.

Verbleibt noch Ihnen frohe Weihnachten 
zu wünschen und erholsame Feiertage mit 
Ihrer Familie.
Ihr Forstteam

Honeder Emil
Kundenbetreuung Forst Waldviertel

Mobil: 0664 / 96 06 157
E-Mail: emil.honeder@maschinenring.at

Schöller Christoph
Forstadjunkt / Projektabwicklung Waldviertel

Mobil: 0664 / 5506793
E-Mail: christoph.schoeller@maschinenring.at

Mit der MR-Smartantenne
zu exakten 
Feldgrenzen

Mit unserer neuen GPS-RTK Smartantenne als Leihgerät kannst du räumliche Punkte, Linien und 
Polygone erfassen und dokumentieren. Durch den Einsatz von RTK erfolgt die Bestimmung mit einer 
Genauigkeit von ca. +/- 2 cm. Dadurch kannst du exakte Feldgrenzen in der Natur aufnehmen. 
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- Agrarflächen-/Feldgrenzenfeststellung als Basis für 
 Fahrspurplanungen für Lenksysteme/Farmmanagement-
 systeme

- Aufnahme von Drainagen (inkl. Höhenkoordinate/
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Die Daten stellen eine 
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Kosten Leihgerät:
Einschulung: 1 x Pauschale € 50,00 exkl. USt
• Erforderliche Maßnahmen zur Verwendung des Gerätes (Zusammenbau der einzelnen Komponenten)
• Überblick über die Anwendungssoftware zur Agrarflächenfeststellung Leica Zeno Mobile
• Einführung in die praktische Handhabung für korrekte Messergebnisse

Tagesverrechnungssatz: Tagespauschale à € 85,00 exkl. USt
• Die Verrechnung erfolgt ganztagesweise

Sonstige, zusätzliche Leistungen: Stundensatz à € 59,00 exkl. USt
Das sind  z.B. vorbereitende oder nachbereitende Tätigkeiten des Maschinenring:
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Weihnachtswünsche

Maschinenring Krems - Gföhl

Johannes Bäuchl
Kundenbetreuung Service

Waltraud Bergkirchner 
Disposition, Soziale 

Betriebshilfe

Rupert Markel
Kundenbetreuung Agrar

Martina Pichler
Sekretariat

Johannes Schwarz
Geschäftsführung

Michaela Stummer 
Sekretariat

Julia Winkler 
Kundenbetreuung Service, 

Personalleasing

Josef Tesch
Kundenbetreuung Agrar

Betriebsurlaub zu den 
Weihnachtsfeiertagen

Halbtägiger Betriebsausflug 
der Büromitarbeiter

Maschinenring Kremd-Gföhl 14

Unser Büro ist von Montag, 23.12.2019 
bis Dienstag, 31.12.2019 geschlossen. 
Ab 2. Jänner 2020 gelten wieder die 
gewohnten Öffnungszeiten. 

In dringenden Fällen (z.B. Soziale Be-
triebshilfe) sind wir unter 
0664 / 85 95 609 erreichbar.

Der MR Krems-Gföhl betreut schon seit 
vielen Jahren das Campusgelände in 
Gugging. Da dieses Areal einigen Büro-
mitarbeitern nur vom Hören und Sagen 
bekannt war, wurde am 01.08.2019 ein 
Betriebsausflug organisiert. 

Zu Beginn wurden die Halle und das 
Büro unserer Mitarbeiter vor Ort 
besichtigt. Anschließend führte Ge-
schäftsführer Johannes Schwarz bei 
einem Rundgang durch das Campus-
gelände. Der Nachmittag klang im 
Schweizerhaus gemütlich aus.

Blick zurück auf’s letzte Joahr –
s’ kummt ma wia a Schatten vor,
der vaschwind und nimmer ist,
den ma nach und nach vagisst. 

Schee war’s trotzdem, irgendwie,
und diaf drin vagisst ma’s nie:
so manches Leid, so manche Freid,
so mancher Streit, so wenig Zeit.
Wenn d’ Erinnerung a stark verblasst,
Seid’s eich gwiss, es hod scho passt.
Nei’s Joahr, jetz greif ma schwungvoll o!
Anders werd’s nun, so und so.
Vui Nei’s kummt jetzad auf uns zua,
selten kummt ma da zur Ruah;
Hauptsach’ is, ma bleibt net steh.
Denn s’ Leb’n muass schliaßlich weida geh. 

Blick zurück auf’s letzte Joahr –
s’ kummt ma wia a Schatten vor,
der vaschwind, dem Neijoahr weicht.
Schau nach vorn! Dann fallt’s dir leicht.

Das Team des MR Krems-Gföhl wünscht 
allen Mitgliedern ein frohes, besinnliches 
und liebevolles Weihnachtsfest und ein 
gesundes, inspirierendes und erfolg-
reiches Neues Jahr. Dankeschön für die 
Treue, die Wertschätzung und die gute 
Zusammenarbeit!
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Lese 2019 wieder erfolgreich abgeschlossen

Aus dem Bereich Service

Aus dem Agrarbereich

Auch dieses Jahr konnte die Lese wie-
der erfolgreich abgeschlossen werden.
Mit unseren beiden Gemeinschafts-
maschinen wurden weit mehr als 
250 ha in bester Qualität geerntet. 
Die hohe Hektarzahl mit der Maschine 
in der Gegend von Langenlois kann nur 
durch die Anwendung eines Schichtbe-
triebes mit 3 Fahrern erreicht werden. 

Die Einteilung durch Markel Rupert 
funktionierte wieder sehr gut. 

Auch die Leseterminwünsche der 
Mitglieder wurden bestmöglich 
berücksichtigt. 

Bei der Verkostung der ersten Jung-
weine konnten wir auch bereits die 
hohe Qualität des heurigen Jahr-
ganges bestätigen.

Wir bedanken uns hiermit bei den 
Fahrern und den Winzern für die gute 
Zusammenarbeit.

Weingartenrodung 
durchgeführt
Im heurigen Herbst durften wir uns 
über einen größeren Weingarten-
rodungsauftrag freuen, welcher über 
MR-Service abgewickelt wurde.

Die Terrassenböden wurden bereits 
einige Jahre nicht bewirtschaftet und 
waren daher schon ziemlich verwach-
sen. Um die einzelnen Böden mit einem 
herkömmlichen Traktor zu erreichen, 
musste zuerst ein steiler Weg ge-
baggert werden. In mühevoller Arbeit 
wurde der Draht vom Bewuchs befreit. 
Anschließend konnten die Steher und 
Weinstöcke entfernt werden. Zum 
Schluss wurde noch alles gehäckselt, 
um die Rodung dem Besitzer in einem 
einwandfreien Zustand zu übergeben.

Umtausch Planiermeister auf Craco Planierprofi
Bereits seit einigen Jahren betreibt 
unser Maschinenring die Sanierung
von Schäden durch Schwarzwild.
Dazu wurde vor einigen Jahren ein 
Planiermeister angekauft und viele 
Flächen damit wieder instandgesetzt.
Nach dem Verkauf dieses Gerätes im 
Frühjahr wurde wieder ein neues Gerät 
für diese Zwecke angekauft.

Mit diesem gelingt es, aufgrund von 
zwei gegenlaufenden Wellen, in nur 
einer Überfahrt die vorhandenen und 
herausgerissenen Graswurzeln zu 
zerkleinern und Löcher auszufüllen. 

Gleichzeitig wird auch Grassamen ein-
gesät und rückverdichtet, ohne dabei 
die vorhandene Grasnarbe nennens-
wert zu beschädigen. Im Gegenteil, 
diese wird praktisch vertikutiert und 
von Verfilzungen befreit, wodurch die 
Bestockung angeregt wird.

In einer deutschen Jagdzeitschrift 
wurde das Gerät mit den besten 
Punkten für die Wiederherstellung von 
Wildschweinschäden bewertet.
Sollten Sie diese Maschine im Frühjahr 
benötigen, melden Sie sich bitte im 
MR Büro.

Winterdienst- 
versammlung
Am 29. Oktober 2019 fand die 
alljährliche Winterdienstversammlung 
im GH Reithner in Droß statt.
 
Nach der Sicherheits- und Qualitäts-
schulung durch unseren Geschäfts-
führer Johannes Schwarz wurden die 
einzelnen Touren besprochen. 

Wir wünschen allen Mitarbeitern eine 
unfallfreie Winterdienstsaison.
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Alfred Steindl
Geschäftsführung

Markus Artner
Geschäftsführung-
Stellvertretung, Kun-
denbetreuung Agrar

Sandra Mayer
Kundenbetreuung 
und Disposition Agrar

Daniela Thaler
derzeit in Karenz

Hermine Neunteufl 
Verrechnung Service, 
Soziale Betriebshilfe

Nicole Höbart
Buchhaltung, Verrech-
nung KG, Sekretariat

Sonja Schönhofer
Buchhaltung

Reinhard Zeilinger 
Kundenbetreuung 
Personalleasing
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Aktuelles aus dem Maschinenring Zwettl-Weitra

Barbara Lechner
Kundenbetreuung 
Service

Sehr geehrtes Mitglied!

Es ist unglaublich, wie schnell doch ein 
Jahr vergeht. Kaum hat es begonnen, naht 
bereits wieder das Ende. Trotzdem sollten 
wir uns, gerade vor der Weihnachtszeit, 
besinnen und das vergangene Jahr, in 
dem sich einiges bewegt hat, analysieren. 
Nur so kann man auch für die Zukunft 
wichtige Entscheidungen treffen.

Im Servicebereich hat sich seit Mai 2019 
die neue Kundenbetreuerin Frau Lechner 
Barbara sehr gut eingearbeitet.  Sie hat 
gemeinsam mit Neunteufl Hermine und 
mir den Sommer bravourös abge-
wickelt. Durch die warme Herbstzeit und 
den späten Blattfall sind unsere Dienst-
nehmer auch jetzt noch in der Grünraum-
pflege beschäftigt. 
Dadurch bleibt kaum Zeit, die Wintervor-
bereitungen zu treffen. Der Winter und die 
gesamte Einteilung nehmen leider doch 
sehr viel Zeit in Anspruch. Durch einige 
Umstellungen war es notwendig, einen 
weiteren Gehsteigtraktor anzukaufen. Im 
Lager wurde ein Palettenregal für die Ein-
lagerung von Streusalz aufgestellt, damit 
auch dieser Platz bestmöglich genutzt 
werden kann. 

Die Entwicklung in der MRPS (Maschinen-
ring Personal und Service eGen) ist weiter-
hin sehr positiv. Dies wirkt sich durch eine 
leichte Umsatzsteigerung gegenüber dem 
Vorjahr aus. 

Die Suche nach geeigneten Arbeits-
kräften erweist sich immer wieder als sehr 
schwierig, da viele MR-Mitarbeiter von 
den Beschäftigerbetrieben abgeworben 
werden. 
Auch die zahlreichen Krankenstände der 
Arbeiter müssen immer wieder abge-
deckt werden, was die Disposition nicht 
gerade einfacher macht. 

Eine große Herausforderung ist auch, 
die passenden Mitarbeiter für unsere 
Kunden zu finden. Dies gelingt unserem 
Kundenbetreuer Zeilinger Reinhard 
immer bestens. 

Im Bereich Agrar ist der Zustrom zum 
Maschinenring Zwettl-Weitra weiterhin
sehr groß. 
Es werden von der KG laufend Geräte 
neu angekauft bzw. auf neuere Technik 
getauscht, aber auch unzählige neue 
Bereiche tun sich auf. 
Es hat z.B. das Testjahr des Krautschläg-
lers für Kartoffel sehr gut funktioniert, 
da eine Alternative zur Krautminderung 
gesucht wird (Reglone ist vor der Rück-
nahme der Registrierung). 

Auch ein Test mit dem RTK-Vermessungs-
stab durch Ob.Stv. Ing. Helmreich Thomas 
und mir verlief sehr positiv, daher kann 
die Anwendung weiterempfohlen werden. 

Durch Import der Vermessungsdaten 
(Vermessungsamt, Kommassierung,…) ist 
es jederzeit möglich, digital vermessene 
Grenzsteine in der Natur zu finden. 

Auch eine Einmessung für Drainage ist 
machbar. Damit kann in Zukunft ohne mit 
dem Bagger zu suchen, punktgenau der 
Verlauf der Drainage eruiert werden. 

Ein weiterer Einsatz für die Boden-
untersuchung wurde mit einem MR-Quad 
durchgeführt. Die dafür benötigten Daten 
vom einzelnen Benutzer werden von E-
AMA bereitgestellt. 



Bürobetrieb zwischen 
Weihnachten und Hl. 3 Könige
Der Maschinenring Zwettl-Wei-
tra hat vom 23.12.2019 (Montag 
ab 12:00 Uhr) bis einschließlich 
06.01.2020 nur eingeschränk-
ten Bürobetrieb (d.h. das Büro 
ist nur teilweise besetzt). 
Bei wichtigen Angelegenheiten 
wie z.B. Meldung der sozialen 

Betriebshilfe, bitten wir um 
telefonische Anmeldung unter 
der Büronummer 05 9060 383 
(der Anrufbeantworter wird in 
dieser Zeit täglich abgehört). 
Ab Dienstag, den 07.01.2020 
herrscht wieder normaler
Bürobetrieb.

Wielander Leopold feierte 
seinen 70. Geburtstag
Am 20. Oktober 2019 feierte 
Leopold Wielander seinen 
70. Geburtstag. 
Die gesamte Belegschaft und 
Obfrau Renate Schrenk ließen 
es sich nicht nehmen, den lang-
jährigen Geschäftsführer mit 
einem Plakat zum runden Ge-
burtstag in einer frühen 
Morgenstunde zu überraschen.

Leopold war für die Entwicklung 
des MR Zwettl-Weitra seit der 
Gründung maßgeblich beteiligt 
und federführend! 
Er ist auch in der Pension 
weiterhin an der Maschinenring-
Organisation sehr interessiert 
und stattet uns des Öfteren 
Besuche im MR Büro ab, über 
die wir uns sehr freuen!

Mit dem Quad können dann 
die Bodenproben mittels 
Bohrer gezogen werden. 
Der Vorteil ist, dass diese 
Messpunkte gespeichert 
werden und bei der 

nächsten Bodenuntersu-
chung exakt wieder geprobt 
werden können. Damit 
ist eine Veränderung des 
Bodens noch genauer zu 
erkennen als bisher. 

Die Zusammenführung der 
SVB (SV der Bauern) und der 
SVA (SV der Gewerbetreib-
enden) erfolgt ab 1.1.2020 zur 
SVS (Sozialversicherung der 
Selbstständigen).
Leider wissen wir noch nicht, 
wie dies im Detail ablaufen 
wird. Ein wesentlicher Punkt 
wird auch das Thema soziale 
Betriebshilfe sein, ob es hier 
zu Veränderungen kommen 
wird oder nicht.

Bis zu einer Änderung bleibt 
die bisherige Abwicklung 
aufrecht und wir unter-
stützen euch weiterhin sehr 
gerne bei Krankheit oder 
Kuraufenthalt.

Ich wünsche Dir, liebes 
Mitglied, vor allem in der 
Weihnachtszeit, ein paar 
ruhige Momente der Stille 
und der Besinnlichkeit. 

Wichtig ist letztendlich doch 
nur, dass man gesund und 
frohen Schaffens ins nächste 
Jahr schreitet.

Mit guten Weihnachts-
wünschen und alles Gute 
für das Neue Jahr 2020
verbleibe ich

Euer GF Steindl Alfred 
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Ausbildungsschwerpunkte

 Fachschule für Landwirtschaft

 Fachschule für ländliches Betriebs- und Haushaltsmanagement
  - soziale Dienste
  - Sozialbetreuungsberufe
  - Tousismus und Eventmanagement

 holzHAK
 ForstfacharbeiterIn und HAK Matura in 5 Jahren

 pferdeHAK
 PferdewirtschaftsfacharbeiterIn und HAK Matura in 5 Jahren

 Berufsschule für Land- und Forstwirtschaft

  Wir beraten dich persönlich 
  an deinem Wunschtermin!

  Du möchtest gerne mehr über 

  unser Ausbildungsangebot erfahren

  und vielleicht auch im Internat 

  Probeschlafen? Dann ruf an und teil

  uns deinen Wunschtermin mit.

  Wir freuen uns auf dich!
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Aus dem Agrarbereich

Wir haben im heurigen Jahr wieder sehr 
viele, genauer gesagt um die 180, 
Gemeinschaftsmaschinen bewegt. 

Um hier zufriedene Kunden und 
Stationslandwirte zu haben, müssen 
sich aber einige Dinge verbessern.

Scheinbar sind viele Landwirte immer 
im Stress, gerade dass noch Zeit ist, die 
Maschine zu holen und zurück zu bringen, 
vom Reinigen und Schmieren weit 
entfernt. 

Ich möchte daher folgendes in Erinnerung 
rufen:

Grundsätze für Gemeinschafts-
Maschinen:

•	 Abschmieren nach jedem Einsatz 
         (hat den Vorteil auch eventuelle 
         Gebrechen zu sehen)
•	 Grob reinigen oder bei Bedarf 
          waschen
•	 Traktorkabine herausblasen
•	 Ersatzteile bei Bedarf wechseln
•	 Fahrtenbuch genau ausfüllen 

Wenn jeder Landwirt sich an diese Regeln 
hält, dann sind alle zufriedener, die Ma-
schinen halten länger und die Kosten für 
die Maschinen bleiben im grünen Bereich.

Natürlich gibt es auch Landwirte, die hier 
Vorbildwirkung haben. Bei diesen möchte 
ich mich sehr herzlich bedanken 
(Christian, Ernst & Franz,..).

Für das kommende Jahr möchten wir die 
KG Abrechnungen auf ein neues System 
umstellen.
Keine Akonto Zahlungen mehr, dafür mo-
natliche Abrechnungen, sofern Einsätze 
bei diesen Maschinen stattfanden.

Ich möchte euch auf diesem Wege noch 
einen besinnlichen Advent, frohe Weih-
nachten und ein erfolgreiches Jahr 2020 
wünschen.

Euer Markus Artner

Bericht von Markus Artner

Wichtige Tebbe Info
Alle Tebbe Miststreuer sind mit zwei Leiter 
Druckluft ausgestattet. Wir haben gehört, 
dass einige wenige Landwirte ohne 
Bremsen unterwegs sind, da ihr Traktor 
nicht mit Druckluft ausgestattet ist.

Ich finde es unverantwortlich, mit diesen 
Tonnagen ohne Bremse unterwegs zu 
sein. Jeder Lenker ist hier eigen-
verantwortlich für sämtliche Schäden und 
Schadenersatzansprüche, welche daraus 
entstehen können. 

Kartoffelkrautschläger für 2020

Bedarf an Gemeinschaften ?
-  vierreihig oder zweireihig?

Vierreihige haben sich schon einige 
Gemeinschaften gebildet. Wer jedoch auf 
zweihreihige setzt, sollte auch zweireihig 
mulchen. 
Wenn du an einer zweireihigen 
Gemeinschaft Interesse hast, 
melde dich im MR Büro.

Traktoren in dieser PS Klasse sollten mit 
Druckluft ausgestattet sein. 
In den Wintermonaten wäre Zeit, den 
Traktor damit aufzurüsten. 

Es ist für deine eigene Sicherheit, sowie 
die aller anderen Verkehrsteilnehmer. 

Markus Artner



Aus dem Bereich Service
Kundenbetreuerin MR Zwettl-Weitra Lechner Barbara

Ich möchte gerne einen noch eher 
unbekannten Bereich vom MR-Service 
vorstellen, die Objektbetreuung.
Diese hat sich in den letzten Jahren sehr 
gut weiterentwickelt. Wir konnten dadurch 
einigen Dienstnehmern aus der Region 
schöne Arbeitsplätze bieten, welche nicht 
nur mit der Landwirtschaft in Verbindung 
zu bringen sind. 

In diesen Bereich fällt z.B. die Reinigung 
von Mehrparteienhäusern, die Grund- und 
Endreinigung von öffentlichen sowie auch 
privaten Gebäuden, die Fensterreinigung

auf herkömmliche Weise und mit Osmo-
segerät, aber auch die Parkplatzpflege bei 
größeren Märkten und Geschäften. 

Die notwendigen Reinigungsmittel und  
das restliche Zubehör führen unsere 
qualifizierten Mitarbeiter mit und müssen 
daher nicht zur Verfügung gestellt werden. 

In diesem Zusammenhang möchte ich 
mich auch herzlichst bei unseren Damen 
bedanken, die diese Arbeiten zuverlässig 
und zu unserer vollsten Zufriedenheit 
durchführen.

Objektbetreuung

Gartengestaltung/planung

Der Winter ist eine gute Zeit, um viel-
leicht schon lang gehegte Träume eines 
neuen, schönen Gartens in die Wirklich-
keit umzusetzen. 

Als ausgebildete Gartenfacharbeiterin 
erstelle ich gerne einen Plan. Dafür 
nehme ich mir Zeit, auf Wünsche und 
Vorstellungen des Kunden einzugehen, 
um diese im kommenden Frühjahr 
umzusetzen. 

Egal ob ein kleines Projekt, wie z.B. 
eine Kräuterspirale, ein kleiner 
Vorgarten oder auch ein größeres 
Vorhaben wie die Neugestaltung des 
Gartens oder die Errichtung einer 
Steinmauer geplant sind. 

Bei Interesse oder Fragen diesbezüg-
lich melden Sie sich bitte im MR-Büro 
oder direkt unter meiner Handy Nr. 
0664/9349965.

Winterdienst

Auch für diese Wintersaison sind wir 
wieder bestens gerüstet. Streusalz ist 
eingelagert, Geräte wurden erneuert, neue 
Fahrzeuge eingekauft, um die bereits 
bestehenden und die neuen Objekte 
bestens betreuen zu können. 
Dafür möchte ich mich auch bei den 
Dienstnehmern bedanken, die diese 
schwere Aufgabe jedes Jahr wieder zur 
vollsten Zufriedenheit unserer Kunden 
erledigen und auch bei den neuen Dienst-
nehmern, die sich dieser Herausforderung 
heuer zum ersten Mal stellen.

Ich wünsche allen Dienstnehmern und ihren Familien ein 
schönes Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr 2020.

Heuer wird in 3 Gemeinden der Versuch 
gestartet, die Winterdienstabwicklung 
mittels GPS zu kontrollieren. 

Dies hat nicht nur Vorteile bei Reklama-
tionen, da die Zeit am Objekt nicht ver-

ändert werden kann, wir können auch 
gleich die Arbeitszeiten in unsere Lohnver-
rechnung importieren. 
Ziel ist, dass auch Gemeinden einsehen 
können, wer bei welchen Objekten zu 
welcher Zeit vor Ort war. 

Die letzten Einstellungen werden nun 
fertiggestellt, um diesen großflächigen 
Test (auch in schwierigen Gebieten, wo 
kaum ein Handy einen Empfang hat) 
erfolgreich zu beenden.

Winterdienstgemeinden mit GPS- Aufzeichnung
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Aus dem Bereich Personalleasing
9. Waldviertler Jobmesse in Schrems
Vom 04.- 05. Oktober 2019 war der Maschi-
nenring Zwettl-Weitra wieder als Aussteller 
bei der 9. Waldviertler Jobmesse in der 
Schremser Stadthalle vertreten. 

Unsere Kollegen erklärten den interess-
ierten Messebesuchern die Jobmöglich-
keiten beim Maschinenring.

Der Ansturm auf die Jobmesse war wieder 
sehr hoch. Bereits am Auftaktvormittag
strömten über 1000 Schüler in die Halle. 
Auch am Samstag besuchten viele Jobsu-
chende und Interessierte die Veranstaltung 
in der Stadthalle, um sich über die 
Jobmöglichkeiten bei der Maschinenring 
Familie zu informieren. Insgesamt wurden 
mehrere Tausend Besucher gezählt.

Vielen Dank an alle Besucher, Dienstneh-
mer und Kunden, die uns an diesen Tagen 
an unserem Stand besucht haben!

Wir haben die 
 besten Arbeitsplätze
 im Land

Danke für die erfolgreiche Zusammenarbeit 2019! 
Maschinenring Zwettl-Weitra, Reinhard Zeilinger

Dein  
regionaler
Arbeitsplatz

Personalleasing und Betriebshilfe 2019 - MR Zwettl-Weitra
Das Jahr 2019 neigt sich bald schon 
wieder dem Ende zu und wir dürfen auf 
ein sehr erfolg- und arbeitsreiches Jahr 
zurückblicken.
Unsere Mitarbeiter sind gefragter denn je! 
So kann man das Jahr 2019, bzw. auch die 
letzten Jahre kurz und bündig beschrei-
ben. Ob im Bereich Personalleasing oder 
in der wirtschaftlichen Betriebshilfe, un-
sere Arbeiterinnen und Arbeiter leisteten 
heuer wieder viele Arbeitsstunden, um 
allen Kundenwünschen und Aufträgen 
gerecht zu werden.
Die wirtschaftliche Hochkonjunktur 
fordert natürlich den Einsatz von immer 

mehr Arbeitskräften. Hier sind wir als 
regionaler Arbeitgeber gefragt und man 
zählt in der Landwirtschaft und in den 
Gewerbebetrieben auf die tatkräftige 
Unterstützung vom Maschinenring.

Unsere Arbeiterinnen und Arbeiter sind 
bis zum Wintereinbruch voll ausgelastet 
und arbeiten größtenteils sogar schon den 
Winter über durch. Viele übernehmen in 
den Wintermonaten Winterdienstarbeiten 
oder sind in verschiedenen Gewerbe-
betrieben in den Werkshallen tätig. So 
schaffen wir es, vielen Arbeiterinnen und 
Arbeiter ganzjährig einen Job zu bieten. 

Und darauf sind wir auch sehr stolz!     
In Aussicht auf die kommenden Feiertage 
und dem baldigen Jahreswechsel ist es 
wieder an der Zeit, ein großes DANKE 
auszusprechen.
DANKE an die fleißigen Arbeiter im Lea-
sing-Bereich, DANKE an viele Betriebshel-
fer, die unsere Landwirte tatkräftig in den 
Betrieben unterstützen und natürlich ein 
großes DANKE an unsere treuen Kunden 
und Landwirte!
In diesem Sinne wünsche ich uns und 
unseren Familien ein besinnliches Weih-
nachtsfest und erholsame Feiertage!
Reinhard Zeilinger

Für wertvolle Arbeit 
nur das Beste

BESTELLAKTION:

6 €
*

*pro Einheit, auf ausgewählte 

Sorten, inkl. MwSt. 

bis 31.01.2020

AMAROC
RZ ~270

Der Silomais-Klassiker 
in der Reife 270

ATLETICO
RZ ~290

Auf den ist Verlass – 
über Jahre hinweg

Die orange 
Körnerbombe

KWS GRANADOS
RZ ~280

KORVINUS
RZ ~340

Sichere Erträge auf allen Lagen

AGRO GANT
RZ ~290

AGRO GANT – 
Der ErtragsGIGANT

KWS SMARAGD
RZ ~380

DAS Körnermais-
JUWEL

Frohe Weihnachten 
und ein gemeinsames erfolgreiches Ja	  2020!

NÖ West
Michael Obruca
0664/963 16 69

NÖ Ost, Nordbgld
Anton Spacek
0664/280 50 15

Waldviertel
Fritz Märkel

0664/431 73 28
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Maschinenring Waldviertel Nord

Harald Weber
Geschäftsführung

Christof Diesner
Kundenbetreuung 
Service

Lukas Flicker
Kundenbetreuung 
Service

Kurt Flicker 
Kundenbetreuung 
Agrar

Philipp Witzmann 
Kundenbetreuung 
Personalleasing

Daniel Manz 
Kundenbetreuung 
Personalleasing

Martina Fucker
Verrechnung Agrar, 
Soziale Betriebshilfe

Birgit Pabisch
Verrechnung 
Personalleasing

Matthias 
Winkelbauer
Kundenbetreuung 
Agrar und Forst

Michaela Schuller
Verrechnung Service, 
Sekretariat

Öffnungszeiten Weihnachten 
bis Heilige 3 Könige
In der Zeit von 23. Dezember 2019 
bis 3. Jänner 2020 wird es wieder 
nur einen eingeschränkten Bürobe-
trieb geben (hauptsächlich für An-
meldearbeiten für MR-Service und 
MR-Personalleasing). Wir ersuchen 
daher, sich in dieser Zeit nur in drin-
genden Fällen an uns zu wenden.

Danke für euer Verständnis!

Der Vorstand und das Team des 
MR Waldviertel Nord wünschen 
allen Mitgliedern ein gesegnetes, 
frohes Weihnachtsfest sowie ein 
gesundes, friedvolles und erfolg-
reiches Jahr 2020!

Er hat „JA“ gesagt
Am 21. September gab unser 
Personalleasing-Kundenbetreuer 
Philipp Witzmann seiner Tamara am 
Standesamt in Groß Siegharts das 
JA-Wort. 

Natürlich durfte unter den zahlrei-
chen Gratulanten das Team des MR 
Waldviertel Nord nicht fehlen. 
Wir wünschen dem Brautpaar alles 
Gute für ihre gemeinsame Zukunft!

LAK-Ehrung 
langjähriger Mitarbeiter
Am Mittwoch, dem 13. November 2019 wurden 
anlässlich der jährlichen Ehrung seitens der Land-
arbeiterkammer NÖ im Gasthaus Braunstein in 
Pürbach zahlreiche Mitarbeiter aus dem 
Waldviertel geehrt.

Kurt Flicker wurde für 35jährige Tätigkeit beim 
Landeskontrollverband sowie für 12jährige Mitarbeit 
beim Maschinenring Waldviertel Nord geehrt.

Wir gratulieren dem Jubilar herzlich und bedanken 
uns für die jahrelange Treue und seine
 unermüdliche Arbeit für den Maschinenring.

v. l.n.r.: Robert Winkler, Andreas Freistetter, Josefa Czezatke, 
Eduard Köck, Alois Karner, Harald Weber, Sonja Rehberger, 

Verena Heilig, Kurt Flicker, Jana Simon, Maier Barbara
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Aus dem Agrarbereich

Kartoffelroder Waldviertel Nord

Mohnernte

Maisrundballen

Die Kartoffelernte bei 81 Betrieben 
mit unseren 4 selbstfahrenden Kar-
toffelrodern wurde heuer bereits 
am 26. Oktober abgeschlossen und 
es konnten wieder durchschnitt-
liche Rodezeiten von 3,46 Stunden 
pro Hektar erreicht werden. 

Um die Organisation für die 
nächste Kartoffelernte zu planen, 
sollten sich interessierte Kartoffel-
produzenten und Neueinsteiger 
rechtzeitig bei uns melden. (Büro 
Maschinenring Waldviertel Nord 
05906031270) 

Auch dieses Jahr konnten wir die 
Graumohnernte im Ringgebiet mit 
unserem Mohndrescher erledigen.

Dabei hatten wir 21 Einsatztage im 
Zeitraum von 13. Juli bis 28. August. 

Erntefläche und Erträge 
ent-sprachen wieder dem 
Durchschnitt der letzten Jahre. 
Spitzenerträge blieben beim 
Sommermohn bei der heurigen 
Ernte aber die Ausnahme. 

Wir organisierten auch heuer 
wieder die Silomaisernte mittels 
Rundballenpresse. 
Dabei nehmen wir die Dienst-
leistung des Lohnunternehmers 
Steinwendner aus Wels in An-
spruch. 
Bei diesem Verfahren ist hohe 
Schlagkraft bei der Zubringung des 

Maises zur Rundballenpresse 
Voraussetzung, da ca. pro Minute 
ein Ballen mit rund 1000 kg die 
Presse verlässt. 
Vorteile bei Maisrundballensilage 
sind z.B. gute Qualität auch bei 
geringem Futterbedarf, gute Ver-
dichtung und die Maissilage ist in 
Rundballen handelbar. 

Mulchsämaschine

Es gibt immer wieder Anfragen 
bezüglich gemeinschaftlich 
genutzter Mulchsämaschinen. 
Besonders im Raum Heidenreich-
stein gibt es Interessenten für eine 
solche Anschaffung.
 

Aber auch aus anderen Regionen 
gibt es hier Anfragen. 
Interessierte können sich im Büro 
des MR Waldviertel Nord melden. 
(05906031270) 
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Forstkranwagen 2019

Strohstriegel

Bei Forstkrananhängern, 
welche in der Maschinen-
ring Waldviertel Nord KG 
organisiert werden, konnte 
großteils eine gute Auslas-
tung verzeichnet werden. 
Im laufenden Jahr wurden 
einige Kranwägen erneuert.

So ist es für Mitglieder, die 
hier keiner Gruppe angehö-
ren, möglich, einen Forst-
krananhänger zu nutzen. 

Bei Interesse melden Sie 
sich bei Herrn Kurt Flicker 
(05906031270)

Da uns hin und wieder Anfra-
gen nach einem Strohstriegel 
erreichen, gibt es die Über-
legung, ein solches Gerät 
anzuschaffen. 

Hauptsächlich findet der 
Strohstriegel bei der ersten 
Stoppelbearbeitung seine 
Anwendung. 
Damit wird das einzu-
arbeitende Stroh nach der 
Ernte gleichmäßiger verteilt 
und mit etwas Feinerde 
vermischt. 

Bereits aufgelaufenes Aus-
fallgetreide kann beseitigt 
werden, wenn dieses noch 
nicht zu fest verwurzelt ist. 
Durch die Leichtzügigkeit 
und größere mögliche 
Arbeitsbreite sind sehr hohe 
Flächenleistungen möglich. 

Interessenten bitten wir 
um Meldung im MR-Büro. 
05906031270

Bewirtschafterwechsel
Wir möchten darauf hin-
weisen, sollte bei einem 
Mitgliedsbetrieb ein 
Bewirtschafterwechsel 
erfolgt sein, muss dies auch 
beim Maschinenring 
gemeldet werden.

Nur so können alle Rechnun-
gen mit richtiger Anschrift 
ausgestellt werden. Sie 
können die aktuell bei uns 
hinterlegte Anschrift leicht 
aufgrund der Adressierung 
der Maschinenring Aktuell - 
Ausgabe kontrollieren.

Auch bei Umstieg auf Regel-
besteuerung muss unserer-
seits der Mehrwertsteuersatz 
geändert werden, hierfür 
ist auch die Angabe der 
UID-Nummer notwendig. 

Bei Vorhandensein einer 
E-Mailadresse besteht die 
Möglichkeit, dass sämtliche 
Rechnungen automatisiert als 
PDF-Mail zugesandt werden. 

Wenn Ihrerseits Handlungs-
bedarf besteht, würden wir 
Sie bitten, mit uns Kontakt 
aufzunehmen. 
(059060 312 oder waldvier-
telnord@maschinenring.at)

Abrechnungstermine 
Für alle Abrechnungen im 
Agrarbereich, bei welchen 
das Geld noch dieses Jahr 
am Konto des Dienstleisters 
sein muss, benötigen wir die 
Abrechnungslieferscheine 
bis spätestens 11.12.2019 im 
MR-Büro.

Bei nach diesem Zeitpunkt im 
Büro einlangenden Liefer-
scheinen können wir nicht 
mehr garantieren, dass der 
Geldfluss heuer erfolgt.

Muldenkipper
In unserer letzten Ausgabe 
haben wir bezüglich der 
Anschaffung eines Mulden-
kippers berichtet. 
Bis dato konnten wir nur 
wenige Interessenten 

notieren, wodurch wir dieses 
Projekt noch nicht weiter-
verfolgten. 
Interessenten bitten wir 
um Meldung im MR-Büro. 
(05906031270)

www.haas-landwirtschaftsbau.at                   +43 3385 / 666-0       info@haas-fertigbau.at

Der  führende  HOLZBAU-Spezialist im STALL- &  HALLENBAU

Ihr Gebietsbetreuer :
Josef Hayden

0676 / 871 874 16
josef.hayden@haas-fertigbau.at
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Aus dem Bereich Service
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Aus dem Bereich Personalleasing

Nicht nur Wetterwechsel – sondern auch Tätigkeitenwechsel
Der Grünraumdienst neigt sich dem Ende 
zu. Es werden noch die letzten Hecken 
und Sträucher geschnitten, die letzten 
Bäume gepflegt und die letzten Laub-
blätter aufgesammelt. Danach werden 
die Geräte eingewintert, um im Frühjahr 
wieder bereitzustehen.
Mit unseren drei fixen und vielen 
weiteren Dienstnehmern blicken wir auf 
einen gelungenen Sommer 2019 zurück. 
Viele neue Kunden wurden gewonnen 
und zufrieden gestellt.

Herzlichen Dank unseren Grünraum-
pflege-Dienstnehmerinnen und Dienst-
nehmern für ihren Einsatz!

Am 1. November hat, wie alle Jahre, die 
neue Winterdienstsaison begonnen. 

Die alljährliche Winterdienst-
versammlung wurde heuer am 
05.11.2019 im Gasthaus Meyer 
in Pfaffenschlag bei Waidhofen/
Thaya abgehalten. Die Dienst-
nehmer wurden durch einen 
Vortrag von Claus Prigl (AON 
Versicherungsmakler) über Ver-
sicherungen im Bereich Winter-
dienst informiert.

Winterdienstfahrer gesucht
Da es auch in diesem Jahr wieder sehr 
viele neue Anfragen gegeben hat, sind wir 
jedes Jahr wieder aufs Neue auf der Suche 
nach neuen, interessierten und 

engagierten Winterdienstmitarbeitern. 
(Bei Interesse, Mitglied unseres Teams 
zu werden, senden Sie uns Ihre Bewer-
bung oder melden sich bei uns im Büro.)

Zuletzt wünschen wir Ihnen und unseren 
Winterdienst-Landwirten einen reibungs-
losen und unfallfreien Winter und 
bedanken uns schon jetzt für die zuver-
lässige Schneeräumung und Streuung.

Bademeister aus Leidenschaft
In seinem Job braucht man wachsame 
Augen, ein gutes Gehör, Einfühlungsver-
mögen, aber auch Durchsetzungsstärke. 
Robert Vogl ist über den Maschinenring 
Waldviertel Nord Bademeister im Freibad 
Waidhofen an der Thaya. Welche Aufga-
ben er zu erledigen hat und was er täglich 
erlebt, hat er uns erzählt.

Sein Arbeitstag beginnt bereits um 
06:30 Uhr. Robert prüft die Wasser-
werte, kontrolliert die Schwimm-
becken, macht den Roboter für die 
Reinigung bereit, mäht den Rasen 
und erledigt alles, was gemacht 
gehört, damit die Gäste einen un-
beschwerten Tag im Freibad 
verbringen können. 

Seit mehr als 10 Jahren ist Robert 
bereits über den Maschinenring 
als Bademeister tätig. Der gelernte 
Bauspengler war immer viel auf 
Montage, auch im Ausland und 
wollte einfach mehr Zeit mit seiner 
Familie verbringen. 

Da er sich als Eismeister schon jahrelang 
um den Eislaufplatz der Stadt kümmerte 
und die Bewohner gut kennt, war es für 
ihn klar, den Job des Bademeisters zu 
übernehmen. Er machte den Rettungs-
schein bei der Wasserrettung und bildete 
sich in Erster Hilfe weiter. Seitdem ist er 
täglich im Bad anzutreffen und sorgt für 
Ordnung und Sicherheit.

„Es ist eine sehr schöne Arbeit und macht 
Spaß“, erzählt uns Robert über seinen Job.
„Ich bin immer draußen, habe viel mit den 
Leuten zu tun und erledige verschiedens-
te Aufgaben.“ Robert weiß aber auch, dass 
aus Spaß schnell Ernst werden kann: „Es 
herrscht ein schmaler Grat zwischen Spiel 
und Gefahr, denn genau dann passiert 
etwas. Bei wildem Spielen im Wasser muss 

ich auch mal durchgreifen, ansonsten 
kommt jemand zu Schaden“, weiß er 
aus langjähriger Erfahrung. 
Besonders Eltern legt Robert ans 
Herz, ihre Sprösslinge im Bad niemals 
aus den Augen zu lassen: „Die Eltern 
müssen auf ihre Kinder achten, das 
Bad ist kein Kindergarten“. 
An heißen Tagen tummeln sich zwi-
schen 700 und 1000 Menschen im 
Freibad, da gibt es für den Bademeis-
ter mehr als genug zu tun. 

Für heuer ist die Badesaison natürlich 
schon abgeschlossen. Für den näch-
sten Sommer wünschen wir Robert 

schon jetzt viel Freude und alles Gute!

Er darf jeden Tag ins Freibad

Daniel Manz (l.) und Birgit Pabisch 
mit ihrem Mitarbeiter Robert Vogl.
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RIDER R 316TsX AWD
Zusätzliche Schalldämpfung ermöglicht einen höheren Fahrkomfort. Beeindruckender 
V-Twin Motor, Servolenkung, Allradantrieb und die Wahl  des Mähdecks stellen Effizienz 
und Anwenderfreundlichkeit sicher.

Kawasaki FS Series V-Twin, hydrostatischer Allradantrieb,  Servolenkung,  Doppelte Scheinwerfer

€ 9.197,–* (inkl. Mähdeck Combi 103)
*inkl. Schneeräumschild kostenlos

1 JAHR
ZUSATZ

 

GARANTIE

+
Husqvarna Hybridjacke im Wert  

von € 89,– kostenlos

MOTORSÄGE 545/545 G MARK II (15“)
Kraftvolle, wendige 50 cm³ Motorsäge für Fällarbeiten, zum Entasten und Zertrennen 
kleiner und mittelgroßer Bäume. 

50.1 cm³, 2.7 kW, Schwertlänge 33–50 cm, 5.3 kg, AutoTune™, Air Injection™, X-Torq und Low Vib

*inkl. 1 Jahr Zusatzgarantie kostenlos  
(bei Produktregistrierung)

545 G Mark II
€ 729,–* 
statt € 917,– 

545 Mark II
€ 679,–*
statt € 867,– 
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+43 / 1 / 70 120-0 • verkauf@austrodiesel.at • www.austrodiesel.at

SONDERANGEBOT 
MF 5711 | 110 PS
 4.4 l 4-Zylinder AGCO POWER Motor TIER 4 Final
 12 × 12 Gang Synchrongetriebe 40 km/h
 Dyna-4 Getriebe optional
 Hydrauliksystem mit 58 l/min
 Luftgefederter Fahrersitz, Beifahrersitz
 Klimaanlage

MF | MAXIMAL FUNKTIONAL
 Branchenführendes Ersatzteilservice
 Mobilität und Produktivität für Ihren Traktor

Dafür sorgen wir – die Menschen hinter Massey Ferguson.

Jetzt ab 

49.980,–* 
EUR, inkl. Mwst.

Begrenzte Stückzahl  
– nur solange  

der Vorrat reicht!

* Nähere Informationen zur Ausstattung bei Ihrem MF-Vertriebspartner. Unverbindlicher Richtpreis.  
Es gilt die aktuelle Vorzugsliste der Austro Diesel GmbH. Änderungen, Irrtümer und Druckfehler vorbehalten.
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& Söhne GmbHHandschlagqualität

„Ihr verlässlicher Partner!“

02948 - 8321    -    www.wingelhofer.at    -    A-2084 Starrein 55 - Hahnweg

T r a k t o r e n
L a n d m a s c h i n e n
E r n t e t e c h n i k
B o d e n b e a r b e i t u n g

W e i n -  u .  O b s t b a u t e c h n i k  
F o r s t  -  u .  G a r t e n g e r ä t e
S p e z i a l a u f b a u t e n
G e b r a u c h t m a s c h i n e n

Nummer 1 im Wald- und Weinviertel 

langjährige Erfahrung 
top-geschultes Personal 
Leih- u. Vorführmaschinen 

kompl. ausgestellte Modellreihen 
mobiles Service vor Ort
LKW-Abholservice 

Ersatzteil-Direktversand
umfangreiches Sortiment 
für Ackerbau und Weinbau

Landtechnik-Kompetenzzentrum

Vorführmaschinen - jetzt testen !!
+43 / 1 / 70 120-0 • verkauf@austrodiesel.at • www.austrodiesel.at
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 Klimaanlage
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 Branchenführendes Ersatzteilservice
 Mobilität und Produktivität für Ihren Traktor

Dafür sorgen wir – die Menschen hinter Massey Ferguson.

Jetzt ab 

49.980,–* 
EUR, inkl. Mwst.

Begrenzte Stückzahl  
– nur solange  

der Vorrat reicht!

* Nähere Informationen zur Ausstattung bei Ihrem MF-Vertriebspartner. Unverbindlicher Richtpreis.  
Es gilt die aktuelle Vorzugsliste der Austro Diesel GmbH. Änderungen, Irrtümer und Druckfehler vorbehalten.
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Ready for more.
Der neue Fendt 900 Vario.
Mehr Effizienz. Mehr Grip. Mehr Vielseitigkeit. 
Mehr Sicherheit & Komfort. Mehr Intelligenz. 
Mehr erfahren: 900.fendt.com

It’s Fendt. Weil wir Landwirtschaft verstehen.

ACA-Group – Ihr zuverlässiger Partner für LAND . ZUKUNFT .
www.aca-group.at

JUWEL – 
BEDIENUNGS-
FREUNDLICH UND EINSATZSICHER

�  Einstellcenter Optiquick für seitenzugfreie P� ugarbeit

�  Elektro-hydraulisches Drehwerk TurnControl 

�  Hydromatic Überlastsicherung für steinige Böden 

�  Düngereinleger mit werkzeuglosen Verstellmöglichkeiten

�  Auch erhältlich als Version M mit hydraulischem Drehwerk

lemken.com
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Maschinenring Hollabrunn-Horn

Martin Schmid
Bereichsleitung Service

Roman Nigischer
Bereichsleitung 
Personalleasing

Markus Mihle
Geschäftsführung

Martin Koppensteiner
Bereichsleitung Agrar

Liebes Mitglied !

27 Maschinenring Hollabrunn-Horn

Von 23.12.2019 bis 01.01.2020 ist unser 
Büro nicht durchgehend besetzt. 

Termine bitte nur nach telefonischer 
Vereinbarung.

Wir wünschen frohe Weihnachten und 
ein erfolgreiches neues Jahr!

Mulchmähraupe Stockern

Aus dem Agrarbereich

Interessenten für 
Gemeinschaften gesucht

- Messerwalze

- Sichelmulcher Raum Brunn

- Direktsämaschinengemeinschaft im Raum Maissau  
  „Sky Easydrill W 4010 Fertisem“ mit 4m Arbeitsbreite

- Mist-/Kompoststreuer im Raum Hollabrunn - Göllersdorf

- Bodenfräse im Raum Göllersdorf - Großweikersdorf

Freischneiden von Windschutzgürteln, Seitenstreifen und 
Wegen mit der Astsäge!

Die Mitglieder der Astsägen–Gemeinschaft Horn bieten die 
Nutzung im Raum Gr. Burgstall/ Brunn a.d. Wild/ Horn/ Harmanns-
dorf/ Walkenstein/ Langau/ Drosendorf/ Ravelsbach an.  

Für weitere Informationen und Preisauskünfte wende dich an dein 
MR-Büro – Martin Binder (059060 380 76).

Das Gerät ist geeignet für Jungforstanlagen, Böschungen bis zu 
einer maximalen Neigung von 55°, sowie für größere Flächen. 

Der Mulcheraufsatz hat eine Arbeitsbreite von zirka 1,20 Meter 
und es können Sträucher/ Äste mit einem Maximaldurchmesser 
von 6 Zentimeter gemulcht werden. Die Raupe selbst wird über 
eine Fernsteuerung von geschulten Bedienern geführt.

Die Mitglieder bieten die Möglichkeit der Nutzung an.

Für weitere Informationen und Preisauskünfte über die Mulch-
mähraupe wende dich an dein MR-Büro
– Martin Binder (059060 380 76).
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Aus dem Bereich Service

Die Servicebereiche Gartenbau, Baum- u. 
Grünraumpflege sind erfolgreich zu Ende 
gegangen. 
Die betreffenden Dienstnehmer haben in 
den Winterdienst gewechselt. 

Der Winterdienst ist trotz Widrigkeiten wie 
z.B. Wegfall von ÖBB Objekten und Abwer-
beversuchen auf Schiene. 
In diesem Zusammenhang bedanken wir 
uns bei den Dienstnehmern für ihre Treue 
dem Maschinenring gegenüber! 

Um den Kundenservice noch zu maximie-
ren, wurde unser Fuhrpark aufgerüstet. 
Angeschafft wurden heuer 2 Gehsteigtrak-
toren, 1 mittelgroßer Traktor und 1 Toyota 
Hilux. 

Der Winter kann kommen!

Aus dem Bereich Personalleasing

Neue Fensterbeklebung im Büro Hollabrunn

Personalleasing als Retter in der Not

Genau diese Idee hatte Dr. Felix Rudolph, 
Chef der Firmen Fieldeye GmbH sowie 
Argromarketing Services. 
Es wurden Anbauflächen gesucht, 
Pflanzen organisiert und Arbeitskräfte 
aus dem Ausland für die Pflanzarbeiten 
angeheuert, welche dann jedoch kurz-
fristig absagten. 
Hier kam dann unser Personalleasing-
Team ins Spiel und organisierte binnen 
kürzester Zeit Traktorfahrer und Helfer 
aus der Umgebung und so fanden die 
Lavendelpflanzen ihren Weg in die Erde. 
Freuen wir uns nun auf lavendelfarbige 
Felder in den nächsten Jahren.

Im Zuge der notwendigen Fenstererneu-
erung im Büro Hollabrunn nutzen wir 
auch diese neuen Fenster als Werbefläche 
für den Maschinenring. 
Auf die straßenseitig gelegenen und 
damit oft gesehenen Scheiben wurde eine 
spezielle Folie aufgeklebt. Mit den Slogans 
„Hier gibt’s den richtigen Job für dich!“ 
und „Wir haben die besten Mitarbeiter für 
Sie“ werden sowohl Bewerber als auch 
Kunden gleichermaßen angesprochen.

Es ist ein Pionierprojekt: Lavendelanbau 
in der Landwirtschaft im Wald- und Weinviertel.



48.

im Stadtsaal 
Hollabrunn
18. JÄNNER 2020
Beginn 20:30 Uhr | Saaleröffnung 19:30 Uhr

BAUERN

VERANSTALTER
Absolventenverband der Landwirtschaftlichen Fachschule Hollabrunn | Andreas Bauer | 2013 Viendorf 7 | 0676 9487 283

Mitternachtseinlage | Trachtenkleidung erwünscht | Damenspende | Polonaise | Weinbar

KARTENVORVERKAUF 
ab Dienstag, 7. Jänner 2020, von 8:00 bis 12:00 Uhr in der 
Landwirtschaftlichen Fachschule Hollabrunn | Sonnleitenweg 2

 Eintritt: € 10,– Jugendliche (mit Ausweis)
   € 17,– Vorverkauf  |  € 20,– Abendkasse

NEU 
in der 
LFS  !

 

 

WALDLAND erweitert die Anbaufläche bei  
Mohn und Mariendistel! 

Der Waldviertler Graumohn ist weit über die Landes- 
grenzen hinaus bekannt aber auch die Früchte der 
Mariendistel werden aufgrund ihrer leberstärkenden 
Wirkung seit langem in der Medizin verwendet.  
Für 2020 strebt Waldland eine Flächenausweitung bei  
diesen beiden Kulturen an.  

Um diese Flächenausweitungen zu erreichen, werden  
über die 930 bestehenden Vereinsmitglieder hinaus, 
zusätzliche Vertragslandwirte gesucht.  

Nutzen Sie die Chance sich bei folgenden Terminen 
ausführlich über die pflanzenbaulichen Aspekte dieser 
Sonderkulturen zu informieren! 

Termine: 
Donnerstag, 12. Dezember 2019 19:00.Uhr
 Oberwaltenreith, Waldland 
Mittwoch, 18. Dezember 2019 19:00.Uhr
 Retzerlandhof,.2051.Zellerndorf.174 
Für genauere Informationen kontaktieren Sie uns bitte 
unter 02826/7443 oder naturstoffe@waldland.at 
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Verkaufe:

Betonschneiden, Kernbohrungen, Gerüstverleih, auch  
kurzfristig; 0664/4819902

Vollautomatisierten Heuverteiler, Buchmann Express,  
Durchmesser 500, Länge 25 m, guter Allgemeinzustand, 
ab sofort verfügbar, Selbstmontage, Preis auf Anfrage; 
0664/3569826

Holzzange, hydraulischer Teleskopauszug, elektrische  
Steuerung, Baujahr 2016; 0664/3569826

Schaeff Bagger 1.48 4,8 to; 0664/9108069

Belegfähige/belegte Jungsauen aus eigener Zucht, 
Top Qualität, Gratis Zustellung; 0664/1329654

13 Stk. Heu Ø 160-170; 0664/73918675

8 Stk. Strohballen; 0664/73918675

Suche:

Underhaug Kartoffellegemaschine;
0664/73668532 oder 02815/6742

Frontpackerwalze 2,50m, Heckgewicht ca. 300-400 kg; 
0676/6762701

 

 

Die erste ihrer Art in ganz Österreich, leistungsstark (600 PS) und effizient. 

Egal ob Wurzelstöcke, Astmaterial, Sträucher oder noch einzeln stehende Bäume. 

Alles kein Problem und das zu einem guten Preis. 
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ERFOLG STREUEN!
Unsere Düngerstreuer treff en höchste Ansprüche:
Sie arbeiten verteilgenau, sparen dabei Dünger, 
sind einfach einstellbar – und vor allem 
helfen sie Ihnen dabei, erfolgreich zu sein!

Erleben Sie unsere neuen 
Düngerstreuer bei Ihrem
LEMKEN Händler!

Ihre Gebietsverkaufsleiter
Herbert Bittenauer 
mobil 0664 821 57 38, h.bittenauer@lemken.com




